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Betreff:  
 
Beschaffung Informations- und Kommunikations-Technik 

 
Antwort: 
 
 
Dem Vorbericht zum Haushaltsplan 2025 ist in den Ausführungen zum Produkt 111601 Informations- 
und Kommunikationstechnik (Seite 29) zu entnehmen: „Die bestehenden Rahmenverträge und 
Altverträge, die teilweise älter als vier Jahre sind, müssen im Jahr 2025 verlängert oder neu 
ausgeschrieben werden. Dies wird voraussichtlich zu entsprechenden Preiserhöhungen führen, wie 
aus den Preislisten der Hersteller hervorgeht.“ 
Die für den 29.04.2025 geplante Sitzung des WUK wurde ohne Begründung abgesagt. Somit bestand 
keine Möglichkeit der Nachfrage zum Sachstand in dieser Thematik. 

 

Vor diesem Hintergrund bitte ich den Landrat um eine mündliche Information zum Sachstand in der 
Kreistagssitzung am 14.05.2025 und die schriftliche Beantwortung der folgenden Fragen: 
 
1. Wie ist der Sachstand bezüglich der Vorbereitung der Ausschreibung? 
 
2. Wann ist voraussichtlich mit den Ausschreibungs-Ergebnissen zu rechnen bzw. liegen verbindlichen 
Aussagen zu den notwendigen finanziellen Aufwendungen des Landkreises Harz vor? 
 
Antwort: 
 
Eine erneute Ausschreibung des Rahmenvertrages über die Aufgabenauslagerung zum Betrieb von 
IT- du Kommunikationstechnik im Landkreis Harz ist nicht erforderlich. Der Rahmenvertrag vom 
11.06.2020 sieht eine Verlängerungsoption über den 30.09.2025 hinausgehend um weitere 60 Monate 
vor. Von der Option hat der Landkreis Harz Gebrauch gemacht.  
 
Ein erneutes Ausschreibungsverfahren ist für die Zeit nach Ablauf der Vertragslaufzeit am 30.09.2030 
vorzunehmen, sofern die technischen Betriebsleistungen anstatt vom Landkreis selbst auch weiterhin 
durch einen Dienstleister erbracht werden sollen. Eine solche Ausschreibung bedarf eines großen 
zeitlichen Vorlaufes, weswegen hiermit bereits im IV. Quartal 2027 begonnen werden müsste. 
Insoweit kann noch keine verbindliche Aussage zu den hiermit verbundenen notwendigen finanziellen 
Aufwendungen getroffen werden. 
 
 
 
 
 


